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Mitteilungen

Vergesst Le Pâquier nicht!

In der Dezembernummer des Bündner

Schulblattes fanden Sie nebst
einem Werbeprospekt einen
Einzahlungsschein.

Falls Sie diesen verlegt haben, mögen

Ihnen folgende Angaben
dienen:

Aktion Le Pâquier, Konto 2346-9
Basellandschaftliche Kantonalbank,
Liestal,
Postcheck 40—44 Basel

56 Jahre im Schuldienst

Fernab von seiner geliebten Heimat
in Kreuzlingen an den Gestaden
des Bodensees feierte am 23.
Januar Lehrer Christian Michael seinen

75. Geburtstag. Der als Berg-
bauernbub in Pagig aufgewachsene

Jubilar konnte als überaus
intelligenter Schüler trotz fehlender
Sekundärschule die Kantonsschule
Chur besuchen, wo er bereits als
19jähriger zum Primarlehrer patentiert

wurde. 56 Jahre darnach steht
der begnadete Lehrer noch immer
jeden Tag in der Schulstube. Wäh¬

rend rund 40 Jahren diente er in

unserem Kanton als Lehrer auf
allen Stufen. Allein 18 Jahre
unterrichtete er in Davos-Platz. Hier
leitete er lange Zeit die Abschlussklasse,

er führte als erster im Kanton

Graubünden auf dieser Schulstufe

den Werk- und
Fremdsprachenunterricht ein. Als gewiegter
Fachmann stand er viele Jahre der
Pro Juventute-Freizeitwerkstatt
Davos vor, wo er seine Erfahrungen
der weiteren Öffentlichkeit zur
Verfügung stellte. Ohne grosses
Aufsehen bildete er sich in all diesen

Jahren durch Selbststudium
zum Handelslehrer aus. Nach seiner

verdienten Pensionierung im
Jahre 1958 ging sein heimlicher
Jugendwunsch endlich in Erfüllung,

indem er in Basel an der
Benedikt-Handelsschule als
Handelslehrer tätig sein durfte. Seit 8

Jahren ist er nun in Kreuzlingen
tüchtiger Fachlehrer an der
Hermes-Handelsschule. Seine Schüler
sind stolz auf ihren «Papa» und
schätzen vor allem sein Wissen,
gepaart mit pädagogischem
Geschick; hier gibt es kein
Generationenproblem. Wir gratulieren dem
75jährigen bewährten Pädagogen
und wertvollen Menschen und wün-



sehen ihm noch lange gute
Gesundheit und viel Erfolg in seiner
jetzigen Lehrtätigkeit. W.

Neue Biologielichtbilder

Die Studiengruppe für das
Biologielichtbild des Schweizerischen
Lehrervereins hat mit dem Bild-
und Textautor Dr. W. Götz zusammen

6 Diaserien über die Froschlurche

geschaffen.
Davon sind soeben die ersten drei
Serien im Schweizerischen
Lichtbildverlag Kümmerly und Frey in
Bern erschienen. Zu jeder Serie
gehört ein Kurzkommentar. Daneben

aber besteht ein umfangreicher,

sehr ansprechender
Kommentar, der sich mit dem Thema
der Froschlurche in seiner Gesamtheit

befasst und daher für alle
sechs Serien gültig ist.
Hr. Dr. U. Schwarz von der Kanti
Solothurn sagt zu den drei erhältlichen

Serien:

«Farblich einwandfreie Bilder von
einheimischen Froschlurchen. Für
Schulen aller Stufen zu empfehlen.

Serie 5101: Aus dem Leben der
Froschlurche (8 Bilder).

Vorstellung der Froschlurche bei
charakteristischen Handlungen

oder in ihrem Biotop. Arttypische
Merkmale unverwechselbar. Zum
Kennenlernen der wichtigsten
Arten geeignet.

Serie 5102: Die Jugend des
Grasfrosches (10 Bilder).

Grasfrösche beim Laichen.
Unterschied von Frosch- und Krötenlaich.

Entwicklung des Grasfrosches

vom Ei über die Larve mit
äusseren Kiemen bis nach der
Metamorphose.

Serie 5103: Wie die Kröte frisst (10
Bilder).

Grüne Kröte nimmt einen
Mehlwurm wahr, holt ihn mit der Zunge
ins Maul und verschlingt ihn.
Eindrückliche Darstellung der Grösse
von Maul und Rachen zum Schlukken

grosser Beutetiere.»

Vorbereitet, aber noch nicht erhältlich

sind die weiteren Serien:

Froschlurche in ihrer Umgebung
(10 Bilder),
Froschlurche und ihre Feinde (10

Bilder),
Fortpflanzungsbiologie der
Geburtshelferkröte (10 Bilder).

V. Kaufmann
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